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Gelsenkirchen, 21. Februar 2019 

I. A. D isse l   
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Gelsenkirchen, 26. Februar 2019 

I. A. D isse l   
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Gelsenkirchen, 28. Februar 2019 

I. A. D isse l   
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Referat 15 (Wirtschaftsförderung) 
 
Tagesordnung 
für die 29. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Beschäftigungsförderung und Tourismus am 14. März 2019, 16.00 Uhr, 
Sitzungszimmer 5 - Olsztyn, 4. OG, Hans-Sachs-Haus, Ebertstraße 11, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen  
 

  

2 Anträge gem. § 7 der Geschäftsordnung 
 

  

2.1 Sachstandsbericht zum angekündigten Beginn der Produktion bei der 
Firma Monowell in Gelsenkirchen-Heßler - Antrag AUF Gelsenkirchen 
 

 14-20/6965 

3 Sachstandsbericht zum Thema "Ruhrvalley"  
 

 14-20/6953 

4 Fortführung des Citymanagements in der Gelsenkirchener City   
 

 14-20/6961 

5 Berichte zur Wirtschaftsförderung und über den Planungsstand von 
Großprojekten 
 

  

6 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

6.1 Mitteilungen  
 

  

6.1.1 Anfrage der sachkundigen Bürgerin Frau Kurth  
- Marktbeschicker werden zugeparkt -  
 

 14-20/6959 

6.1.2 Anfrage des sachkundigen Bürgers Herrn Prekel  
- agenda.RUHR -  
 

 14-20/6935 

6.1.3 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Akyol  
- Drucksache: 14-20/6748 Geschäftsordnung des Rates - Korrektur der 
Niederschrift -  
 

 14-20/6954 

6.1.4 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Akyol  
- Flohmarkt / CIMA-Studie - 
 

 14-20/6937 

6.2 Anfragen 
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Anträge gem. § 7 der Geschäftsordnung 
 

  

2 Berichte zur Wirtschaftsförderung und über den Planungsstand von 
Großprojekten 
 

  

3 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

3.1 Mitteilungen  
 

  

3.1.1 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Akyol  
- Unternehmerbefragung GEFAK GmbH -  
 

 14-20/6908 

3.1.2 Anfrage des sachkundigen Einwohners Herrn Lenz - „monoWell“ -  
 

 14-20/6933 

3.1.3 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Akyol (Drucksache: 14-20/6214)  
- Reiterhof Grundstück/Ausschreibung -  
 

 14-20/6946 

3.1.4 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Akyol   
- Gebäude auf dem Gelände des Reitervereins -  
 

 14-20/6949 

3.1.5 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Akyol  
- Hotelprojekt Schloss Berge - 
 

 14-20/6932 

3.1.6 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Oehlert 
- Kohleausstieg - 
 

 14-20/6943 

3.2 Anfragen 
 

  

 
Gelsenkirchen, 01. März 2019 

I. V. Dr. Schm i t t  
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Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Demir, Muzaffer 
zuletzt bekannte Anschrift: Rüttgergasse 4, 45899 Gelsenkirchen 
Bescheid vom 15.02.2019 
Aktenzeichen: 33/3.2 Probe 
 
Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 1.09, in Empfang genommen 
werden. 
 
Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 27. Februar 2019 

I. A. Borut ta  
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Valter Moise 
zuletzt bekannte Anschrift: Münchener Str. 30, 45881 Gelsenkirchen 
Bescheid vom 26.02.2019 
Aktenzeichen: 104/19 E 
 
Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 33 - Bürgerservice - Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 1.09, in Empfang genommen 
werden. 
 
Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 27. Februar 2019 

I. A. Borut ta  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Personen wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Andrei Baicu, 
zuletzt bekannte Anschrift: Rökenstr. 15, 44653 Herne 
Bescheide vom 21.02.2019 und 26.02.2019 
 
Benjamin Häring, 
zuletzt bekannte Anschrift: Virchowstr. 33, 45886 Gelsenkirchen 
Bescheide vom 19.02.2019  
 
Wolfgang Knöpfle Feinmechanik GmbH, 
zuletzt bekannte Anschrift: Uechtingstr. 112, 45881 Gelsenkirchen 
Bescheide vom 12.02.2019 und 26.02.2019 
 
Piotr Domowicz, 
zuletzt bekannte Anschrift: Proletariacka 4, 93-569 Lodz / Polen 
Bescheide vom 28.02.2019 
 
Vorgenannte Bescheide können beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
 
Die Bescheide werden durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 28. Februar 2019 

I. A. Borut ta  
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Referat 41 (Kultur) 
 
Tagesordnung 
für die 24. Sitzung des Ausschusses für Kultur am 13. März 2019, 16.00 Uhr, Musikraum, Kunstmuseum, Horster Straße 5 - 7, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Neue Leitung des Instituts für Stadtgeschichte (ISG)  
 

 14-20/6940 

3 Zwischenbericht über die Restaurierungsmaßnahmen an der städtischen 
Kunstsammlung  
 

 14-20/6941 

4 Leihgaben aus städtischem Kunstbesitz an Museen im In- und Ausland 
 

 14-20/6923 

5 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
- entfällt -  

 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 01. März 2019 

I. V. Berg  
 
 
Referat 51 (Erziehung und Bildung) 
 
Tagesordnung 
für die 30. Sitzung des Ausschusses für Bildung am 14. März 2019, 16.00 Uhr, Sitzungssaal 2.64, Referat Erziehung und Bildung,  
Zeppelinallee 9 - 13, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Anträge gemäß § 7 der Geschäftsordnung 
 

  

2.1 Schriftlicher Sachstandsbericht: Bücher für blinde Schüler 
- Antrag der Ratsfraktion WIN - 
 

 14-20/6784 

2.2 Schriftlicher Sachstandsbericht: Begabtenförderung 
- Antrag der Ratsfraktion WIN -  
 

 14-20/6785 

3 Gesamtschule Erle - Dependance Suressestraße  
- Mündlicher Bericht - 
 

  

4 Gesamtstädtisches Handlungskonzept gegen Rechtsextremismus und 
Rassismus  
 

 14-20/6256 

5 Gesamtschule Horst, Dependance Turfstraße 17 
Beschaffung von Medientechnik im Atrium mit Montage 
 

 14-20/6827 

6 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

6.1 Anfrage des beratenden Mitgliedes Frau Bartholome 
- Beteiligung am Programm des Landes Nordrhein-Westfalen KOMM-AN 
NRW - 
 

 14-20/6880 

6.2 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Fischer zum Prüfauftrag lfd. Nr. 47  
- Sekretärinnenstelle - aus dem Haushaltsaufstellungsverfahren 2019 -  
2. Zyklus Etatberatungen - 
 

 14-20/6947 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Besetzung der Planstelle für eine Schulleiterin/einen Schulleiter am 
Berufskolleg Königstraße 
 

 14-20/6911 

2 Qualitätsbericht für die KGS Im Emscherbruch, Im Emscherbruch 70 
(Qualitätsanalyse gem. § 86 SchulG) 
1. Lesung 
 

 14-20/6906 

3 Qualitätsbericht für die Realschule Mühlenstraße, Mühlenstr. 15 
(Qualitätsanalyse gem. § 86 SchulG) 
 

 14-20/6926 

4 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

 
Gelsenkirchen, 01. März 2019 

I. V. Berg  
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Vorstandsbereich 6 (Planen, Bauen, Umwelt und Liegenschaften) 
 
Tagesordnung 
für die 31. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz am 12. März 2019, 16.00 Uhr, Sitzungszimmer Cottbus, Rathaus Buer, 
Goldbergstraße 12, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Anträge gemäß § 7 der Geschäftsordnung 
 

  

2.1 Sachstandsbericht zum Austritt von Aktivkokspartikeln aus Filteranlagen 
des MHKW Karnap 
- Antrag der SPD-Ratsfraktion - 
 

 14-20/6874 

3 Nutzung von Kriegsluftbildern für die Altlastenerfassung 
 

 14-20/6902 

4 Gelsenkirchener Umweltdiplom und andere Projekte im Bereich Umwelt-
bildung 
- Mündlicher Bericht - 
 

  

5 InnovationCity roll out Quartier Gelsenkirchen-Rotthausen: 
Umsetzung des InnovationCity roll out-Konzepts mit Hilfe von Bundesför-
dermitteln der KfW-Förderbank  
 

 14-20/6856 

6 Klimaschutz in Gelsenkirchen:  
Umsetzung des Integrierten Klimaschutzkonzeptes Gelsenkirchen 2020.  
Klimakonzept 2030/2050 zur Weiterführung der Aktivitäten zum Klima-
schutz und zur Anpassung an den Klimawandel der Stadt Gelsenkirchen 
ab 2020 
 

 14-20/6951 

7 Erweiterung der Zentraldeponie Emscherbruch (ZDE) 
 

  

8 Bericht des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbrau-
cherschutz des Landes NRW „Einsatz von Ölpellets als Brennstoff im 
Kraftwerk Scholven und illegale Ablagerung in der Tongrube der Firma 
Hermann Nottenkämper GmbH & Co. KG" 
 

 14-20/6876 

9 Sachstandsbericht zu den Maßnahmen des Green City Plans sowie zum 
Masterplan Mobilität 
 

 14-20/6936 

10 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

10.1 Mitteilungen 
 

  

10.2 Anfragen 
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
- entfällt - 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 28. Februar 2019 

I. V. Har ter  
 
Referat 60 (Umwelt) 
 
Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) - Feststellung der UVP-Pflicht - 
Bekanntgabe gem. § 5 UVPG des Ergebnisses der Vorprüfung des Einzelfalls nach § 7 UVPG 
 
Die S.R.H. Alfred Mandel GmbH hat mit Datum vom 15.11.2018 die Genehmigung gemäß § 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz zur wesent-
lichen Änderung einer Anlage zur zeitweiligen Lagerung von Eisen- oder Nichteisenschrotten, einschließlich Autowracks, mit einer Gesamtla-
gerfläche von 15.000 Quadratmetern oder mehr oder einer Gesamtlagerkapazität von 1.500 Tonnen oder mehr beantragt. Der Standort der 
Anlage befindet sich in 45881 Gelsenkirchen, Uferstrasse 19, 27, 37-39 (Gemarkung Heßler Flur 4, Flurstücke 61, 63, 64, 75, 525, 526, 549, 
553 bis 559, 571, 743 bis 747). 
 
Gegenstand des Antrages ist der Austausch der Hydraulikschrottschere Metso LIS 630 gegen die Schrottschere Metso PowerCut 816. 
 
Dieses Vorhaben fällt unter die Nr. 8.11.2.4 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundesimmissionsschutz-Gesetzes (Verordnung über 
genehmigungsbedürftige Anlagen) und bedarf daher einer Genehmigung nach den Bestimmungen des Bundesimmissionsschutz-Gesetzes 
(BImSchG). 
 
Da dieses Vorhaben gleichzeitig in den Anwendungsbereich des Gesetzes über die Prüfung der Umweltverträglichkeit (UVPG) in der zurzeit 
gültigen Fassung (Ziffer 8.7.1.1 der Anlage 1 des UVPG) fällt, wurde eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 9 Abs. 2 UVPG in 
Verbindung mit § 7 Absatz 1, Satz 1 UVPG durchgeführt. 
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Im Rahmen der Vorprüfung (Screening) hat die Behörde festgestellt, dass für das beantragte Vorhaben keine Verpflichtung zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. Das Vorhaben hat nach Einschätzung der Behörde aufgrund überschlägiger Prüfung unter Berück-
sichtigung der in der Anlage 3 UVPG aufgeführten Kriterien sowie landesspezifischer Standortgegebenheiten keine erheblichen nachteiligen 
Umweltauswirkungen, die nach § 12 UVPG zu berücksichtigen wären. 
 
Gemäß § 5 Abs. 3 UVPG ist diese Feststellung nicht selbständig anfechtbar. 
 
Die Bekanntmachung der Feststellung erfolgt nach § 5 Abs. 2 UVPG in entsprechender Anwendung des § 10 Abs. 3 Satz 1 des BImSchG. 
 
Die Unterlagen sind der Öffentlichkeit nach den Bestimmungen des Umweltinformationsgesetzes beim Referat Umwelt der Stadt Gelsenkirchen 
zugänglich. 
 
Gelsenkirchen, 26. Februar 2019 

I. A. Dr. Bernhard  
 
 
Referat 69 (Verkehr) 
 
Bekanntmachung 
 
Straßenwidmung 
 
Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.1995 (GV NW S. 1028, ber. 1996 S. 81, 141, 216, 355; 2007 S. 327) wird hiermit bekannt gegeben, dass  
 
im Bereich der Gemarkung Buer, Flur 100, Flurstücke 620 und 688 die Straße Marga-Kersten-Weg 
 
und 
 
im Bereich der Gemarkung Buer, Flur 100, Flurstücke 605 und 678 die Straße Gerti-Jung-Weg  
 
dem öffentlichen Verkehr als Gemeindestraßen gewidmet werden. 
(siehe Lageplanausschnitt) 
 
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Gelsenkirchen. 
 
Der Plan aus dem die Widmung ersichtlich ist, kann bei der Stadtverwaltung Gelsenkirchen, Referat Verkehr, Rathaus Buer, Goldberg- 
straße 12, 45894 Gelsenkirchen, während der Dienstzeit eingesehen werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Gelsenkirchen erhoben werden. 
 
Gelsenkirchen, 22. Februar 2019 

I. V. Har ter  
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Referat 69 (Verkehr) 
 
Bekanntmachung 
 
Straßenwidmung 
 
Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.1995 (GV NW S. 1028, ber. 1996 S. 81, 141, 216, 355; 2007 S. 327) wird hiermit bekannt gegeben, dass 
  
im Bereich der Gemarkung Bulmke, Flur 2,  Flurstück 1107 (tlw.) 
  
der Verbindungsweg zwischen Richardstraße und Europastraße dem öffentlichen Verkehr als Gemeindestraße gewidmet wird. Die Widmung 
gilt eingeschränkt nur für den Fußgänger- und Radfahrverkehr. 
(siehe Lageplanausschnitt) 
 
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Gelsenkirchen. 
 
Der Plan aus dem die Widmung ersichtlich ist, kann bei der Stadtverwaltung Gelsenkirchen, Referat Verkehr, Rathaus Buer, Goldberg- 
straße 12, 45894 Gelsenkirchen, während der Dienstzeit eingesehen werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Gelsenkirchen erhoben werden. 
 
Gelsenkirchen, 22. Februar 2019 

I. V. Har ter  
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Senioren- und Pflegeheime der Stadt Gelsenkirchen 
 
Jahresabschluss der Senioren- und Pflegeheime der Stadt Gelsenkirchen über das Wirtschaftsjahr 2017 
 
Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 30. August 2018 den Jahresabschluss über das Wirtschaftsjahr 2017 gemäß der geprüften Jahres-
bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung mit Erträgen in Höhe von 17.185.953,66 € und Aufwendungen in Höhe von 17.790.559,75 € 
festgestellt. 
 
Das Jahresergebnis für das Wirtschaftsjahr 2017 schließt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 604.606,09 € ab. 
 
Der Jahresfehlbetrag wird handelsrechtlich über die Gewinnrücklagen ausgeglichen. 
 
Die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen hat am 06.02.2019 folgenden abschließenden Vermerk zur Prüfung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2017 erteilt: 
 
„Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes Senioren- und Pflegeheime der Stadt Gelsenkirchen. Zur 
Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2017 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Korthäuer und Partner GmbH, 
Essen, bedient. 
 
Diese hat mit Datum vom 10.07.2018 den nachfolgend dargestellten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
„Wir haben den Jahresabschluss bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang, unter Einbeziehung der Buchführung und 
den Lagebericht der Senioren- und Pflegeheime der Stadt Gelsenkirchen, Gelsenkirchen, für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezem-
ber 2017 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschrif-
ten, der Pflege-Buchführungsverordnung und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung 
der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 
den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung entsprechend § 317 HGB und § 106 GO NRW unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprü-
fer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 
 
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahres-
abschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen wer-
den die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung sowie 
die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen inter-
nen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stich-
proben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Be-
triebsleitung sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschrif-
ten und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzli-
chen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Betriebs und stellt die Chancen und Risiken der künftigen Ent-
wicklung zutreffend dar.“ 
 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Korthäuer & Partner GmbH ausgewertet und eine Analyse anhand 
von Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durch-
führung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht 
erforderlich. 
 
Herne, den 06.02.2019 
 
Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen 
 
Im Auftrag 
 
Thomas S ieger t  
 
 

Bekanntmachungen anderer Behörden und 

Körperschaften des öffentlichen Rechts II 

Sonstige  

Bekanntmachungen III 
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Der festgestellte Jahresabschluss und der Lagebericht der Senioren- und Pflegeheime der Stadt Gelsenkirchen über das Wirtschaftsjahr 2017 
und der abschließende Prüfungsvermerk der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Jahresabschluss und Lagebericht liegen vom 25.03.2019 bis 05.04.2019 in der Zeit von 08:30 - 15:00 Uhr in der Verwaltung der Senioren- und 
Pflegeheime, Husemannstr. 53, Zimmer 309, zur Einsichtnahme aus. 
 
Gelsenkirchen, 25. Februar 2019 

Betriebsleitung 
gez. Graw 

 
 
 
 
 
 
 
 
25jähriges Dienstjubiläum: 
24. März 2019: Marion Girnus, Beschäftigte (Gelsenkirchener Kindertagesbetreuung), 
 
40jähriges Dienstjubiläum: 
1. März 2019: Reiner Pollak, Beschäftigter (Referat Personal und Organisation), 
18. März 2019: Gabriele Buchheit, Beschäftigte (Gelsenkirchener Kindertagesbetreuung), 
 
Sterbefall: 
14. Februar 2019: Julian Petzold, Beschäftigter (Referat Soziales) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herausgegeben von der Stadt Gelsenkirchen - 71. Jahrgang.  
Für die Herausgabe und Redaktion verantwortlich: Matthias Hapich, 
Referat 2 - Rat und Verwaltung - Das Amtsblatt kann in Einzelfällen 
kostenlos schriftlich beim Referat 2 - Rat und Verwaltung, Hans-
Sachs-Haus, 45875 Gelsenkirchen, angefordert werden. -  
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Druck: gkd-el, Fax: 0209/169-8890, 45879 Gelsenkirchen. 
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